
LUXPLAN S.A. 1 von 3 

EIE "ECO-r1 Mierscherdall" 
 

CR 16.01.2020 – "Schwarzmilan-Problematik" 

 

Lieu de réunion Promoteur  Rédacteur Référence 

MECDD (Kirchberg) AC Mersch (ZAMID) LKP 20191376-LP-ENV 

 

Initiales Intervenant  Societé/Organisme Mail/Téléphone prés. distr. 

PPS Philippe PETERS MECDD 
philippe.peters@mev.etet.lu 
247 868 27 

X X 

CLE Christian LAHURE MECDD 
christian.lahure@mev.etat.lu 
247 868 19 

 X 

GBR Gilles BIVER MECDD 
gilles.biver@mev.etat.lu 
247 868 34 

X X 

FNX Fabien NIMAX MECO 
fabien.nimax@eco.etat.lu 
 

 X 

MME Michel MALHERBE AC Mersch 
Michel.Malherbe@mersch.lu 
 

X X 

MRD Michel REILAND AC Mersch 
Michel.reiland@mersch.lu  
 

X X 

KHI Henri KRIER AC Mersch 
henri.krier@pt.lu 

 
X X 

AKA André KALUZA AC Mersch 
andre.kaluza@mersch.lu 
32 50 23 231 

X X 

TNS Tom NEYENS AC Mersch 
tom.neyens@mersch.lu 
32 50 23 225 

 X 

FLN Frank LEUSCHEN 
Management 
Consultants Lux. 

frank.leuschen@mcluxembourg.lu 
26 00 22 392 

X X 

CHS Christophe HEYMES 
Management 
Consultants Lux. 

christophe.heymes@mcluxembourg.lu 
26 00 22 222 

X X 

FFS Fabian FESS MILVUS GmbH 
info@milvus-buero.de 
0049-6831-505 6331 

X X 

MQK Markus QUACK LUXPLAN 
markus.quack@luxplan.lu 
26 39 03 32 

X X 

LKP Laura KNOPP LUXPLAN 
laura.knopp@luxplan.lu 
26 39 03 38 

X X 

 

Remarques préalables 

Sans remarque notifiée par écrit de votre part endéans les 7 jours, ce compte-rendu est accepté comme tel. 

 

Contexte et Objectifs 

Im Zuge der SUP zur Modification ponctuelle „Reckinger Weg“ (Projekt-Nr. 20180560-LP-ENV, UEP, eingereicht im Juli 
2018) wurde von Seiten der Gemeinde Mersch eine Aktionsraumanalyse zu den beiden Milan-Arten beauftragt. Der 
Abschlussbericht zu dieser Studie belegt, dass zwei (im weiteren Bereich sogar drei) Schwarzmilanhorste vorgelagert sind 
und die von der Planung betroffene Zone intensiv genutzt wird. Da der 300 m-Radius um diese Horste zudem weit in die 
im PSL (2019) festgelegte und derzeit in Beplanung befindlichen ECO-r1-Zone „Mierscherdall“ hineinreicht, dient die 
angefragte Réunion de concertation der Klärung des weiteren Vorgehens. 
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N° Sujets discutés responsable délai 

0. Präsentationen / Besprechungsinhalte   

0.1 Kurzvorstellung Ergebnisse ARA (MILVUS/LUXPLAN) 
 

- - 

0.2 Kurzvorstellung ZAMID (FLN) 

• Beteiligte Gemeinden sind Mersch, Lintgen, Lorentzweiler 
 

- - 

0.3 Kurzvorstellung Planung Verbindungstraße N7 - CR 123 (AKA) 

• Mit Minister BAUSCH und Direktor Roland FOX (Pont&Chaussée) wurde eine 
mündliche Absprache am 02. Juli 2019 getroffen bzgl. der möglichen 
Verschiebung der Verbindungsstraße im mittleren Abschnitt (sofern möglich in 
Bezug auf Schutzabstände zu den Schwarzmilan-Horsten) 

• Herr Julien HAVET erstellte den entsprechenden Bericht der Besprechung 
 

- - 

1. Projekt MoPAG "Reckinger Weg"   

1.1 Konsequenz aus MILVUS-Studie, MILVUS-Screening, Avis ProChirop und Avis 6.3 
MECDD für das Projekt? 
 
Schwarzmilan: 

• PPS: Aus Sicht des MECDD ist eine Extension der eingereichten MoPAG fast 
nicht realisierbar – gemäß Art. 21 besteht ein Verbot von Tätigkeiten, die zu 
einer Aufgabe der Horststandorte führen  

• Kompromissvorschlag PPS: Keinerlei Maßnahmen im 50 m-Radius (graphische 
Darstellung in MILVUS-Studie notwendig, Aktualisierung der MILVUS-Studie 
erwünscht) 

 
Fledermäuse:  

• jenseits der Straße Erhalt der Gehölzstrukturen bzw. Heckenneupflanzung als 
Leitlinien + Lichtschutz (trotz 50 m-Schutzradius zu Milan-Horsten realisieren, 
mindert Tötungsrisiko von Milanen durch Straße) 

 
noch offener Punkt: Weiterverfolgung der MoPAG mit Begrenzung der Zone auf den 
Bereich südlich der dann verschobenen Verbindungsstraße (vgl. Punkt 3)? 
 

 
 
 
 
 
 

MILVUS 

 
 
 
 
 
 

schnellst-
möglich 

2. Projekt ECO-r1 (& SALES)   

2.1 Konsequenz aus MILVUS-Studie für das Projekt?  
 

• Ergänzung der Studie bzgl. Repräsentation für ECO-r1/c1 Gelände 

• Keinerlei Maßnahmen im 50 m-Radius (graphische Darstellung in MILVUS-
Studie) 

• Bauzeitenbeschränkung/ Phasierung + Baumaßnahmen (keine Kräne, Walzen 
statt Rüttler, …) definieren für Verbindungsstraße und Gewerbegebiet 
(Maßnahmenvorschläge in MILVUS-Studie ergänzen) 

• Betriebszeit des Gewerbegebiets voraussichtlich weniger beeinträchtigend als 
Bauzeit von Gewerbegebiet + Verbindungsstraße 

 
Rotmilan: 

• Beeinträchtigung nicht essenziell aufgrund der Entfernung zwischen 
Horststandort und Eingriffsfläche, daher Kompensation über Ökokonto 
möglich 

 
Schwarzmilan: 

• CEF-Maßnahmen Größenordnung mind. 1:1 zu Verlustfläche im 300 m-Radius 

• CEF-Maßnahmen mosaikartig in 1000 m-Radius zu bestehenden Horsten 
(Auswahl + detaillierte Bewertung möglicher Kompensationsflächen) 

• Ausarbeitung Vorsorgekonzept + CEF-Maßnahmenvorschläge in MILVUS-
Studie ergänzen (z. B. landwirtschaftliches Nutzungskonzept - Streifenmahd, 
Kunsthorste) 

 
 

MILVUS  
 
 

AC Mersch 
 
 
 
 
 
 
 

LUXPLAN 
 
 
 

AC Mersch + 
LUXPLAN 

 

 
 

schnellst-
möglich 

 
- 
 
 
 
 
 
 
 
- 
 
 
 
- 
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3. Verschiebung der Verbindungstraße N7 – CR 123   

3.1 In Abhängigkeit der Machbarkeit der Erweiterung der ECO-r1 im Bereich Reckinger 
Weg + Konfliktpotential bzgl. 300 m-Schutzradius der Milan-Horste 

• Realisierung entgegen des PDS-Transport – Verschiebung in die Coupure verte: 
Klärung politische Position/ Realisierbarkeit 

• Notwendigkeit eines Vorsorgekonzeptes bzgl. Milane (CEF-Maßnahmen, 
Bauzeitenbeschränkung + Baumaßnahmenbeschränkung z. B. keine Kräne, 
Walzen statt Rüttler) 

 

 
 

PPS 
 

Pont&Chaussée/ 
AC Mersch 

 

 
 
- 
 
- 

3.2 Neu-Planung Verbindungsstraße 

• Berücksichtigung von Schutzabständen + CEF-Maßnahmen bzgl. Schwarzmilan 
+ Fledermäusen 

• Extension Gewerbegebiet nur südlich der Straße 

• Absprache Kompensationsverantwortlichkeit 
 

 
 

AC Mersch + 
Pont&Chaussée 

 
 

 
- 

3.3 EIE-Prozedur ECO-r1/c1 

• Extension südlich der Verbindungsstraße + Verlegung Straße prüfen 

• EIE-Screening Einreichung Ende Januar / Anfang Februar 
 

 
 

LUXPLAN 
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